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Dear Readers, 

in the more than 40 years that Square 
Dance has been my favorite hobby, I 
have never experienced anything like 
this: At an open house event, an inter-
ested individual was “asked” by the 
hosting club not to participate in the 
event because some club members “did 
not want to dance with them”. The indi-
vidual in question was a transgender 
person. 

Folks, this is not acceptable! Those re-
sponsible have brutally trampled on the 
community spirit of square dancing. 

I was always so proud that in square 
dancing we never made distinctions 
based on status or identity, and it didn’t 
matter at all if a girl danced in the boy’s 
position or – admittedly less often – a 
boy danced in the girl’s position. With-
out this flexibility, many clubs wouldn’t 
even be able to function. This pride was 
mercilessly taken away from me by this 
incident. 

For myself, I can only resolve to be even 
more vigilant in my surroundings to en-
sure that such an incident does not hap-
pen again. 

Greetings and stay healthy, 
Michael 

 Liebe Leserinnen und Leser, 

in den über 40 Jahren, die der Square 
Dance jetzt mein liebstes Hobby ist, habe 
ich so etwas noch nicht erlebt: Bei einem 
Open House wurde eine interessierte 
Person vom veranstaltenden Club „gebe-
ten“, nicht an der Veranstaltung teilzuneh-
men, weil einige Clubmitglieder „nicht mit 
ihr tanzen wollen“. Bei der „ausgelade-
nen“ Person handelte es sich um eine 
Transgender-Person. 

Leute, so etwas geht nicht! Hier haben die 
Verantwortlichen den Gemeinschaftsge-
danken des Square Dance ganz brutal 
mit Füßen getreten. 

Ich war immer so stolz darauf, dass wir 
beim Square Dance nie einen Unter-
schied bei Rang und Namen gemacht ha-
ben und es auch herzlich egal war, wenn 
mal eine Dame auf der Herrenposition 
oder – zugegebenermaßen seltener – ein 
Herr auf der Damenposition getanzt hat. 
Ohne das könnten viele Clubs gar nicht 
existieren. Dieser Stolz wurde mir durch 
dieses Ereignis gnadenlos genommen. 

Für mich kann ich nur beschließen, in 
meinem Umfeld noch viel aufmerksamer 
zu werden, damit ein solches Ereignis 
sich nicht wiederholt. 

Viele Grüße und bleibt gesund, 
Michael 

 




